
Aus der Prager Tageszeitung " Prace " im November 1945.

Pnofessor Salis antwortet:

" Nicht ein Wort gegen d1e Tschechoslovakei ist über meine Lippen

gekommen.g

Das auftintige und herzliche'Verhältnis des schweizerischen Professors

gegen das tschechische Volk.

z.Zt.Erunegg‚Kanton Aargau

den 20.September 1945.

Nicnt ein Wort‚n10nt eine Silva von allem dem, was mir gegenwärtig

in der Tschechoslovakei vorgeworfen wird‚ist über meine Lippen ge-

Kommen. Es handelt Elch also um alu m1runverständlicnes und unbegfeif]i—

ches Missverständfiis, Der tschechoslovakische Gesandte in derScnweiz,

Herr Minister Kopecki‚bei dem ion mich über diese ungerecnten Vorwürfe

dle gegen mich ernocen werden‚bexlagt naoe‚scnrieb mir senr Ireundlicn,

es handle sicn um einen " oeaauerléchen Irrtum". Ich wäre Innen sehr

uankoar‚wenn äie ln Ihrem BemPnntenßrcis dieses unbegründete @erücht

dementieren würden.

Meine aurricht1gsten und ner211cnsten Wünsche waren und 51nd mit nem

tap@eren und freien tschecniscnen Volk.

Mit vorzügllcher Hochachtung

Pröf?J.R.v.3alis

Die Hundrunxxelation des Prof.l.R.v.$alis " Die Weltkrenik“hat bei

uns auch während deé Krieges reichlich Zuhörer gehabt.Nßch unserer

Befreiung Slfld aucn d1e Heinen der Zuhörer spär11cn geworden. Der

Standpunkt eines neutralen Zuschauer ‚_der während des Krieges besonders

für seine strauegischenund politische;Nbrausssgen nelieot war‚wurde

nicht mehr interessant. In den Sommermonaten heurigen Jahres kam zum

Aufruhr“unter den ehemaligen Zuhörer.Man behauptete allgeméin‚dass ln

einer seiner Vorlesungen erklärte Prof.Salis‚dass sich das tschechische

Volk durch sein Benehmen Während der Revolution aus der Reine der

kulturellen Völker ausgeschieden hat und dass er uns unsere Haltung

den Deutscnen gegenüuer übelnimmt.

Dieses Urtuil des Salis war um so mehr verdriesslich, dass dieser

schweizerische Prufessor in seinem Vsrlesumgen immer sehr korekt war

und nur wenigemalc solche Ausdrücke beuütäw,die er gerade über unseres

Volk sagen sollte. Auf diese Salis-Erklärung reagierte die Plesse und

auch heute noch ‚flach einigen Monaten die seit d1955m Ereignis verflossen

sind‚geht ein prager Tagblatt in seinem LeitartiKel am Donnerstag

an diesen vermeintlichen Standpunkt des Prof.Salis zur Frage unsersr

Haltung gegen die Deutschen Zurück.

Täuschung der Rundfunkwallem oder Flüsterprapagamda?

Die Zuhörer, die während des Krieges Prof.Salis gehört haben,zitiwrten

genau und übereinstimmend dem Ausspruch .


